
INTRO
Diese Ausgabe handelt vom
großen Zusammenhang zwi-
schen Religion und Terroris-
mus. Ivo Sasek hat dazu an  der
„Internationalen Freundschaft
2016“ am 14.5.2016 eine weg-
weisende Rede gehalten: Reli-
gion wird von vielen Menschen
in einer Veränderung wahrge-
nommen, die nichts mehr mit
dem Ursprung bzw. Kern der
Religion zu tun hat. Weil Religi-
on methodisch zunehmend mit
Terrorismus vermischt wird,
fragen sich die Menschen
fremdziel-gesteuert: „Wieviel
Terror steckt eigentlich in den
einzelnen Religionen?“ Doch
die richtige Frage muss lauten:
„Wieviel echte Religion steckt
eigentlich im ständig geschür-
ten  Terrorismus?“ Der so
gezielt   provozierte Schrei:
„Religion muss weg!“ wird

von denselben Kreisen ge-
schürt, die auch die Nationali-
täten beseitigen wollen. Die Re-
ligionsbeseitigung ist m.a.W.
Teil einer politischen Agenda
zum Zweck der Errichtung ei-
ner „1-Welt-Religion“. Diese
listig hantierenden Religions-
feinde fürchten sich vor nichts
mehr, als dass die verschie-
denen Religionen ihre verlo-
rene gemeinsame Sprache des
Herzens  wieder sprechen ler-
nen, daraufhin miteinander
synergisch werden, sich gegen-
seitig als unentbehrliche Or-
gane an ein und demselben
Körper wiedererkennen. Auf
dieses große Ziel hin wirkt ge-
rade eine unaufhaltsame
„Matrix“ in aller Welt. Das
gibt berechtigte Hoffnung auf
eine bessere Zeit. [1]
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mh./ham. Über die Medien wird
der Islam weltweit  und anhal-
tend als „Religion intoleranter
und terrorbereiter Fundamentalis-
ten“ verunglimpft. Beinahe ohne
Unterlass berichteten die Mas-
senmedien in den letzten Mona-
ten über Massaker sogenannter
„islamistischer Fundamentalis-
ten“. Aktuell haben wir es vor
allem mit „islamistischem Terror“
in Syrien und Irak durch die IS-
Milizen zu tun. Des Weiteren
erfahren wir von vereinzelten
Terroranschlägen wie  z.B. in
Nizza (14.7.2016) oder in Ans-

bach (24.7.2016) mit „möglicher-
weise islamistischem Hinter-
grund“.
Unter dem Strich drängt sich die
Frage auf, ob die aktuell derart
gegen den Islam aufgeheizte
Stimmung strategisch erzeugt
und beabsichtigt ist. Könnte es
sein, dass die Weltbevölkerung
derzeit generell auf eine Abkehr
von sämtlichen traditionellen
Religionen trainiert werden soll –
zugunsten einer Eine-Welt-Reli-
gion derselben Architekten, die
eine Eine-Welt-Regierung voran-
treiben? [3]

Terroranschläge –
systematische Diskreditierung des Islam?

dd. In einem ARD-Exklusiv-
interview vom 25.7.2016 ant-
wortete der türkische Präsident
Recep  Tayyip  Erdoğan  auf  die
Frage, wie er angesichts zu-
nehmender „islamistischer“ An-
schläge (auch in Deutschland)
Terrororganisationen bekämpfen
wolle, wie folgt: „Ich möchte
ganz klar und deutlich Folgendes
sagen: Weder die Anschläge in
München (22.7.2016) noch Ans-
bach (24.7.2016) noch andere,
bewerte ich als islamische oder
islamistische Anschläge und man
sollte die auch nicht so bezeich-
nen. Denn wenn man die An-
schläge mit dem Adjektiv „Islam“
zusammenbringt, dann wäre das
ein Angriff gegen alle Muslime
der ganzen Welt … (ARD-Repor-

ter ruft dazwischen: … nicht isla-
misch, sondern islamistisch …)
… und das wäre sozusagen re-
spektlos. – Auch wenn sie isla-
mistisch sagen, auch das wäre ein
ernster Fehler, denn der Terror
kann keine religiöse Zugehörig-
keit haben. Sprechen wir von
einem christlichen Terror oder
von einem jüdischen Terror? Und
wenn ein Jude sozusagen einen
Terroranschlag verübt, kann man
dann sagen, dass ist ein jüdischer
Terroranschlag gewesen?“
Man  mag  von  Erdoğan  halten
was man mag, doch den Unter-
schied zwischen Religion und
Terrorismus scheint er – im Ge-
gensatz zu den meisten Medien-
machern – verstanden zu haben.
[4]

Erdoğan: Terror kann
keine religiöse Zugehörigkeit haben
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„Nazis“ – Waffe gegen
hinderliches Nationalbewusstsein
um./el. Für die Architekten der
Neuen Weltordnung (NWO),
auch Globalisten genannt, darf es
keine klassischen Nationalitäten
mehr geben. Nur noch 1ne Regie-
rung soll über die ganze Welt
herrschen. Jedes traditionelle
Nationalbewusstsein wird im
Lichte solcher Ideologen zum
Feind, zum Hindernis ihrer
„globalen Heilsidee“. Wie aber
beseitigt man Nationalbewusst-
sein, wo dieses doch eine jahrtau-
sendealte Tradition hat?  Ganz
einfach: Man verteufelt es. Man
bringt der Welt bei, dass alle
Kriege der Vorzeit vorwiegend
im Nationalbewusstsein und Na-
tionalstolz wurzeln. Weil es aber
ein Ding der Unmöglichkeit ist,
auf Anhieb ganze Nationen zu
verteufeln, beginnt man im Klei-

nen: Der alles globalisierende
Nationalfeind schleust allerorts
seine als Nationalisten getarnten
Lohnterroristen ein und lässt die-
se auf Frauen, Kinder und die
Bevölkerung los. Sie selber be-
zeichnen sich als Nazis, obgleich
sie in Wahrheit keinerlei natio-
nale Interessen haben. National-
bewusstsein wird beharrlich mit
Terrorismus in Verbindung ge-
bracht, so die Strategie der Glo-
balisierungskräfte. Dasselbe be-
obachtet man beim Thema
„Religion“, die der Ideologie der
NWO ebenso im Wege steht. Da
wird bei religiös getarnten Ter-
rorgruppen wie dem IS Religion
in den Vordergrund gerückt, bis
die Religion als Grundübel fast
aller Kriege ins Volksbewusst-
sein gelangt ist. [2]

„Ein gegen den Islam geeintes Europa ist exakt der
Baustein für ein Weltreich von amerikanischen Gnaden,

wie es den USA vorschwebt.“
Gerhard Wisnewski, freier Journalist, Buch- und Filmautor
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ea. Der friedliche Widerstand ge-
gen den Krieg in der Ostukraine
wurde von der ukrainisch-ortho-
doxen Kirche  (Moskauer Patriar-
chat) angestoßen und fand brei-
ten Anklang in der Bevölkerung.
Infolgedessen reden jetzt viele
Bürger über die Kirche als Frie-
densstifter. Die Kirche schaffte
es, eine breite und durchmischte
Masse für den Frieden zu mobili-
sieren, ohne dabei weiter Öl ins
Feuer zu gießen und das Volk in

pro- und antirussisch zu ent-
zweien. Ganz im Gegenteil, sie
schaffte es „pro- und antirussisch“
im eigenen Land zu verbinden.
Dieses Beispiel beweist, dass Re-
ligion in ihrer Grundform nichts
mit Terrorismus zu tun hat. Sie
wirkt nicht spalterisch, wie uns
die Medien seit längerem weis-
machen wollen, sondern genau
gegenteilig, nämlich menschen-
und herzenverbindend. Eine Pau-
schalverurteilung der Religion

spielt deshalb nur kriegstreibe-
rischen Kräften wie den Macht-
habern in Kiew in die Hände.
Kriegstreibende Kräfte fürchten
friedliebenden Widerstand. Des-
halb ist ihnen die Religion ge-
fährlich, und sie wollen sie mit
allen Mitteln beseitigen. Somit
ist nicht die Religion abzulehnen,
sondern alles, was Menschen,
ganze Völker, Parteien,  Religi-
onen usw. untereinander und ge-
geneinander aufhetzt. [8]

lem. In einem Interview vom
7.1.2015 beschrieb Gerhard Wis-
newski den sogenannten „Kampf
gegen den Terror“ seit 9/11 im
Jahr 2001: Dies sei „das Ergebnis
einer Prophezeiung“ oder Pla-
nung von einigen Politik- und
Strategieexperten rund um das
Pentagon und um die sogenann-
ten Neocons* gewesen. Diese
hätten den „Krieg der Kulturen“
schon anfangs der 90er Jahre als
Ablösung für den Ost-West-Kon-
flikt geplant – denn es war ja klar,
der Ost-West-Konflikt hatte für

den Westen auch ganz große Vor-
teile: für die Rüstungsindustrie,
für die Politiker, sie konnten das
Volk unter Spannung halten. […]
Sie brauchten einfach einen
Feind, und daher hat man statt
des Ost-West-Konfliktes den so-
genannten „Krieg der Kulturen“
geplant. Dies gehe aus dem 1996
erschienenen Buch „Kampf der
Kulturen“ des Politikprofessors
Samuel Huntington hervor. Er
habe die mittelalterlich erschei-
nenden Religionskonflikte vor-
ausgesagt. „Viel gehe auf das

Konto der westlichen Geheim-
dienste“, so Wisnewski, „die so
viel Hass schüren wollen, bis ir-
gendwann der Motor läuft und
der ‚Krieg der Kulturen‘ an-
springt und von selber in Gang
bleibt.“ Ziel sei die vollständige
Abschaffung der Kulturen und
Religionen, damit die sogenannte
„Neue Weltordnung“ (NWO)
durchgesetzt werden könne. [5]
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Schlusspunkt ●
Im neusten Spielfilm von
Panorama-Film „Im Anfang
war das Herz“ werden auser-
lesene Paare aus 12 verschie-
denen Religionen auf eine
einsame karge Insel verfrach-
tet. Ziel der Drahtzieher die-
ser Aktion ist es, der Weltöf-
fentlichkeit vorzuführen, wie
sich die Religionen gegen-
seitig zerfleischen würden,
wenn es ums nackte Überle-
ben geht. Trotz unzähligen
Versuchungen und „Fallen“
seitens der Drahtzieher ge-
lang es den Paaren, eigene
Vorteile und religiöse Lehr-
meinungen in den Hinter-
grund zu stellen, um im
Dienste der Gemeinschaft
das Überlebensnotwendige
zu tun. Sehen Sie den Film in
ihrer Region (anmelden auf
www.kla.tv/gratiskino) oder
beziehen Sie die DVD über
Ihre Kontaktperson. Die Bot-
schaft, dass Spaltungen zwi-
schen Menschen, egal wel-
cher Religion oder sonstigen
Herkunft, überwunden wer-
den können, gilt es in die
Welt hinauszutragen. [9]
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Der „Kampf der Kulturen“ sei geplant

*US-Politiker, die – oft unter  dem
 Deckmantel von Demokratie und
 Freiheit – für  den  globalen Füh-
 rungsanspruch der USA eintreten

„Wir, die Vereinigten Staaten, benutzten den radikalen Islam, um die Sowjets in Afghanistan
zu bekämpfen. Wir baten die Saudis, das Geld herbeizuschaffen. Sie taten es.“
General Wesley Clark, ehem. NATO-Oberbefehlshaber in Europa, gegenüber „FOX-News“ [4]

Warum man den
Islam weghaben möchte
Gerhard Wisnewski, am 7.1.2015:
„Das Ziel Islam beispielsweise
ist ja sehr wichtig aus verschie-
denen Gründen: aus religiösen
Gründen, aus kulturellen Grün-
den. Man möchte diese Kultur
weghaben, die sehr stark auf kon-
servativen Werten wie der Fami-
lie beharrt. Und zum anderen
möchte man natürlich auch an
die Ressourcen heran, die sich in
islamischen Ländern befinden,
wie beispielsweise die Öl-Res-
sourcen. Das heißt: Es ist ja im-
mer so, dass solch strategische
Entwicklungen und Pläne multi-
funktional sind; man versucht im-
mer, möglichst viele Fliegen mit
einer Klappe zu schlagen.“ [6]Charlie Hebdo – Kunst oder Nihilismus*?

jdj. Nichts rechtfertigt den Mord
an den zwölf Journalisten des
Pariser Satiremagazins „Charlie
Hebdo“ (7.1.2015). Dennoch
stellt sich jedem, der die kon-
kreten Inhalte einiger seiner  Kari-
katuren kennt die Frage, was
die Zeitschrift damit bezweckt.
So ist z.B. auf der Karikatur
„Blutbad in Ägypten. Der Koran
ist Scheiße …“ ein Moslem mit
dem Koran in den Händen zu
sehen, auf den mit Pistolenku-

geln geschossen wird. Bei einer
anderen Karikatur ist Jesus Chris-
tus am Kreuz beim Sex abgebil-
det. Andere Zeichnungen sind  so
pervers, dass es nicht zu verant-
worten ist, sie näher zu beschrei-
ben. Sicher wäre unsere Welt oh-
ne Karikaturen sehr viel ärmer.
Karikaturen sind Kunst und sol-
len den Betrachter humorvoll
und intelligent zum Nachdenken
bewegen. Diejenigen des Satire-
magazins „Charlie Hebdo“ hinge-

gen wirken aggressiv, hasserfüllt
und zerstörerisch und provozie-
ren aufs Äußerste. Es entsteht der
Eindruck, dass einerseits unter
dem Deckmantel der Kunst jeg-
liche gesellschaftlichen Normen
und Werte aufgelöst und anderer-
seits die Religionen gegeneinan-
der aufgehetzt werden sollen. [7]

*weltanschauliche Haltung, die alle
 positiven Zielsetzungen, Ideale, Werte
 ablehnt; völlige Verneinung aller Nor-
 men und Werte.

Nur eine Religion, die alle anderen duldet und so deren Wohlwollen würdig ist,
kann aus der Menschheit ein Volk von Brüdern machen.

Voltaire, französischer Philosoph und Geschichts-Schriftsteller (1694–1778)

Religion ist im Ursprung menschen- und herzenverbindend

Quellen: [5] www.kla.tv/7153 | http://media2.ws.irib.ir/german/media/k2/audio/274695.mp3 | http://becklog.zeitgeist-online.de/
2015/02/23/isis-is-entschleiert-us-general-wesley-clark-erklart-das-schmutzige-geheimnis/ [6]  www.kla.tv/7153 | http://media2.ws.irib.ir/

german/media/k2/audio/274695.mp3 [7] www.frontpagemag.com/2015/dgreenfield/reprinting-the-charlie-hebdo-mohammed-cartoons-is-
the-best-way-to-defy-islamic-cartoonophobia/ | http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/deutschland/gerhard-wisnewski/charlie-hebdo-

gruendungsakt-eines-totalitaeren-europa.html | https://de.wikipedia.org/wiki/Charlie_Hebdo [8] www.kla.tv/8867 | http://quer-
denken.tv/ukrainer-stehen-auf-zigtausende-auf-einem-friedensmarsch-nach-kiew/ [9] www.panorama-film.ch/sprache-des-herzens/ |


